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„Strafrecht und Strafen in den Antiken Welten:
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Hinrichtung und peinlicher Befragung“
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Programm der 5. Innsbrucker Tagung: ‚Lebend(ig)e Rechtsgeschichte’ 2009 

 
 

„Strafrecht und Strafen in den Antiken Welten: 
Unter Berücksichtigung von Todesstrafe, Hinrichtung und      

peinlicher Befragung“ 
 
 
 

Veranstalter: Prof. Heinz Barta, Institut für Zivilrecht, Prof. Robert Rollinger und  Dr. Martin Lang, 
Institut für Alte Geschichte und Altorientalistik 

Zeit:  Mittwoch, 17. bis Freitag, 19. Juni 2009  
Ort: „Atrium“-Zentrum für alte Kulturen, Langer Weg 11, 6020 Innsbruck 
 
 

Mittwoch, 17. 6. 2009 
 
 

17.00 Uhr  Einleitung und Begrüßung durch Dekan Gustav Wachter, und Heinz Barta 
17.30 Uhr  Christoph Ebner/Wien‚ Hinrichtungen in der Arena (Eröffnungsvortrag) 
18.10 Uhr  Kai Ruffing/ Marburg, Körperstrafen und Gesellschaft im Römischen Reich 

Anschließend Diskussion und kleines Buffet, gefördert vom Wellnesshotel ‚Quellenhof’/Leutasch 

 

Donnerstag, 18. 6. 2009 
 
 
9.00 Uhr  Renate Müller-Wollermann/Tübingen, Todesstrafe und Folter im pharaonischen 

Ägypten 
9.40 Uhr  Schafik Allam/Tübingen, Strafrechtliche Elemente im pharaonischen Ägypten 

Diskussion und Kaffeepause  

10.40 Uhr   Hans Neumann/Münster, Todes- und Körperstrafe versus Versklavung und Geldbuße 
Überlegungen zur mesopotamischen Strafrechtspraxis im 3. und 2. Jt. v. Chr.  

11.20 Uhr  Alessandro Hirata /São Paulo, Erfolgshaftung und ‚typisierter dolus’ in  
altbabylonischen Gesetzen 

12.00 Uhr  Kristin Kleber/ Berlin, Todesstrafe und Folter in der spätbabylonischen Zeit 

Diskussion 

15.00 Uhr Stefano de Martino/Torino – Elena Devecchi/Leuven, Strafen in den hethitischen 
Verträgen  und Gesetzen 

15.40 Uhr Betina Faist/Berlin, Zur Funktion von Strafe und Strafandrohung in den  
  neuassyrischen Rechtsurkunden 
Kaffeepause 
 
16.40 Uhr  Eckart Otto /München, Aspekte des Strafrechts in den keilschriftlichen  
  und biblischen Rechten 
17.20 Uhr  Lucian Reinfandt/Wien, Kreuzigung im frühen Islam 

Diskussion 

 
 
 
 

Bitte wenden! 



Freitag, 19.6.2009 
 

9.15 Uhr Einleitung   
9.20 Uhr  Robert Rollinger/Innsbruck, Strafgerichtsbarkeit am persischen Königshof  

nach griechischen und altorientalischen Quellen  
10.00 Uhr  Klaus Schöpsdau/Saarbrücken, Strafen und Strafrecht bei griechischen Denkern des 

5. und 6. Jahrhunderts  
Diskussion und Kaffeepause 
 
11.15 Uhr  Kaja Harter-Uibopuu /Wien, Strafrecht im Spannungsfeld zwischen Polis, Statthalter 

und Kaiser 
11.55 Uhr  Philipp Scheibelreiter/Wien, Pharmakos, aries und talio: Rechtsvergleichende 

Überlegungen zu umgeleiteter und spiegelnder Strafe im frühen römischen und im 
griechischen Recht 

Diskussion 
 
 
Hinweise: 
 
Da die Tagung dieses Mal nicht im Universitätshauptgebäude, sondern im sogenannten „Atrium“ 
stattfindet, noch folgende Hinweise: 
 

- Anschrift: Atrium“-Zentrum für alte Kulturen, Langer Weg 11, 6020 Innsbruck (hier ist auch 
das Institut für Alte Geschichte und Altorientalistik angesiedelt) 

 
- Telefon: +43/512/507/37651 oder +43/512/507/37653 (Sekretariat des Instituts für Alte 

Geschichte und Altorientalistik) 
 

- Busverbindungen: mit den Linien R oder C vom Zentrum aus – Zustiegsmöglichkeiten vom 
Zentrum aus: Linie  C (Innrain/Universitätshauptgebäude, Marktplatz (Terminal), 
Maria Theresienstrasse, Ausstieg: Andechsstrasse); Linie R (Universitätskreuzung, 
Anichstrasse, Triumphpforte, Hauptbahnhof, Ausstieg: Langer Weg) 

 
- Vom Flughafen aus fährt die Linie F, umsteigen auf Linie R (Station 

Bundesbahndirektion), Ausstieg: Langer Weg 
 

 


